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1.1 Eröffnungsbilanz 2011
1. Amtliche Bekanntmachungen
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A K T I V A 

Anlagevermögen 

Immaterielle Vermögensgegenstände 

Sachanlagevermögen 
Unbebaute Grundstücke und grundstücks-
gleiche Rechte 
Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche 
Rechte 
Grundstücke und Bauten des Infrastrukturver-
mögens und sonstiger Sonderflächen 
Bauten auf fremden Grund und Boden 
Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 
Fahrzeuge, Maschinen und technische 
Anlagen 
Betriebs- und Geschäftsausstattung 
Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 

Finanzanlagevermögen 
Rechte an Sondervermögen 
Anteile an verbundenen Unternehmen 
Mitgliedschaft in Zweckverbänden 
Anteile an sonstigen Beteiligungen 
Wertpapiere des Anlagevermögens 
Ausleihungen 
an Sondervermögen 
an verbundene Unternehmen 
an Zweckverbände 
an sonstige Beteiligungen 
Sonstige Ausleihungen 

Umlaufvermögen 

Vorräte 
Grundstücke in Entwicklung 
Sonstiges Vorratsvermögen 
Geleistete Anzahlungen auf Vorräte 

Forderungen und sonstige Vermögens-
gegenstände 
Öffentlich-rechtliche Forderungen und 
Forderungen aus Transferleitungen 
Gebühren 
Beiträge 
Wertberichtigungen auf Gebühren und Beiträge 
Steuern 
Transferleistungen 
Sonstige öffentlich-rechtliche Forderungen 
Wertberichtigungen auf Steuern, Transferleis-
tungen und sonstige öffentlich-rechtliche Forde-
rungen 
Privatrechtliche Forderungen 
gegenüber dem privaten und dem öffentlichen 
Bereich 
gegen Sondervermögen 
gegen verbundene Unternehmen 
gegen Zweckverbände 
gegen sonstige Beteiligungen 
Wertberichtigungen auf privatrechtliche Forde-
rungen 
Sonstige Vermögensgegenstände 

Wertpapiere des Umlaufvermögens 

Kassenbestand, Bundesbankguthaben, 
Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 

Aktive Rechnungsabgrenzung 

Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 

BILANZSUMME AKTIVA 
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P A S S I V A

Eigenkapital 

Basis Reinvermögen 

Rücklagen aus Überschüssen 
Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen 
Ergebnisses 
Rücklage aus Überschüssen des außerordent-
lichen Ergebnisses

Sonderrücklage 

Fehlbetragsvortrag 
Fehlbetrag aus ordentlichem Ergebnis 
Fehlbetrag aus außerordentlichem Ergebnis 

Sonderposten 

Sonderposten aus Zuweisungen der öffentlichen 
Hand 
Sonderposten aus Beiträgen, Baukosten- und 
Investitionszuschüssen 
Sonstige Sonderposten 

Rückstellungen 

Rückstellungen für Pensionen und ähnliche 
Verpflichtungen 
Rückstellungen für unterlassene Instandhaltung 
Rückstellungen für die Rekultivierung und 
Nachsorge von Abfalldeponien 
Rückstellungen für die Sanierung von Altlasten 
sonstige Rückstellungen 

Verbindlichkeiten 

Anleihen 
Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen 
Verbindlichkeiten aus der Aufnahme von 
Kassenkrediten 
Verbindlichkeiten aus Rechtsgeschäften, die 
Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen 
Erhaltene Anzahlungen 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen 
Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 
Verbindlichkeiten gegenüber Sondervermögen 
Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 
Unternehmen 
Verbindlichkeiten gegenüber Zweckverbänden 
Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 
Beteiligungen 
Sonstige Verbindlichkeiten 

Passive Rechnungsabgrenzung

BILANZSUMME PASSIVA  

Passivseite 01.01.2011
in €

Erkner, 01.01.2011

Kirsch
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Gemäß § 85 Abs. 4 der Kommunalverfassung des Landes Branden-
burg sind der Beschluss der Eröffnungsbilanz sowie die Eröffnungs-
bilanz öffentlich bekannt zu machen.
Die nachfolgende Eröffnungsbilanz der Stadt Erkner per 01.01.2011 
wurde durch die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Erkner in 
ihrer 10. Sitzung am 03.05.2016, mit der Beschluss-Nr.: 6-11/300/16 
mehrheitlich beschlossen und wird hiermit bekannt gemacht.
Die Eröffnungsbilanz sowie ihre Anlagen können während der Dienst-
zeiten in der Stadtverwaltung Erkner, Friedrichstraße 6-8, 15537 Erk-
ner, ab 19.05 2016 eingesehen werden.

Erkner, den 10.05.2016

Kirsch    - Siegel -
Bürgermeister 

Bekanntmachung der Eröffnungsbilanz, 
Bilanzstichtag 01.01.2011

- öffentliche Sitzung -

Tagesordnungspunkt (TOP 01)
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
TOP 02 – Bericht des Bürgermeisters
TOP 03 – Einwohnerfragestunde
TOP 04 – Information des Vorsitzenden der Stadtverordneten-
versammlung

TOP 05 – Bestimmung eines Stadtverordneten für die Mitunter-
zeichnung der Niederschrift der 9. Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner benennt einstimmig für 
die Mitunterzeichnung der Niederschrift der 9. Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung Herrn Dr. Lothar Kober.
6-10/277/16   Abstimmungsergebnis:
           Ja-Stimmen: 20;         Nein-Stimmen: 0;         Enthaltungen: 0
 
TOP 06 – Beschlussfassung zur Tagesordnung der öffentlichen 
Sitzung
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheitlich 
die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung.
6-10/278/16     16; 3; 1

TOP 07 – Beschlussfassung Niederschrift der öffentlichen Sitzung 
der 8. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner lehnt mehrheitlich den 
Antrag von Herrn Voges, Fraktion DIE LINKE, den Wortlaut von 
Herrn Jonas zu ändern, ab.
6-10/279/16     6; 14; 0

Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheitlich 
die Niederschrift der öffentlichen Sitzung der 8. Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung Erkner.
6-10/280/16     14; 4; 2

TOP 08 – Entwurf zur Gestaltung der Bahnunterführung in der 
Fürstenwalder Straße
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner entscheidet sich mehrheit-
lich für den Entwurf des Künstlerteams „Herakut“ zur Gestaltung der 
Bahnunterführung in der Fürstenwalder Straße.
6-10/282/16 
Abstimmungsergebnis:
Brandhands: Ja-Stimmen:  3
Herakut:  Ja-Stimmen: 16
  Nein-Stimmen:  1
  Enthaltungen:  0

TOP 09 – Anträge
TOP 09.1 – Antrag der Fraktion DIE LINKE, Erkneraner Erklä-
rung der 23. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 4. 
Legislaturperiode am 12.12.2007
Der Antrag der Fraktion DIE LINKE, Erkneraner Erklärung der 23. 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 4. Legislaturperiode 
am 12.12.2007, wird zurückgestellt.

TOP 10 – Entwurf der Haushaltssatzung und des Produkthaus-
haltes der Stadt Erkner für das Haushaltsjahr 2016
TOP 10.1 – Änderungsantrag von Herrn Dr. Kober, Fraktion 
DIE LINKE zum Entwurf der Haushaltssatzung und des Pro-
dukthaushaltes der Stadt Erkner für das Haushaltsjahr 2016, 
Zuschuss für die Aufstellung der Sonnenuhr auf dem Kinderbau-
ernhof
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig die 
vorgeschlagene Verfahrensweise der Verwaltung:
Für die Aufstellung der Sonnenuhr auf dem Kinderbauernhof des 
Vereins „Tiere für Euch“ e. V. wird ein Zuschuss von 1000,00 Euro, 
als außerplanmäßige Ausgabe im Laufe des Haushaltsjahres 2016 be-
rücksichtigt. Die Deckung soll aus nicht benötigten Mitteln aus Haus-
haltsausgaberesten erfolgen.
6-10/283/16     21; 0; 0

Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheitlich 
den vorliegenden Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Erkner, 
einschließlich Produktplan, für das Haushaltsjahr 2016.
6-10/284/16     13; 5; 2

TOP 11 – Festsetzung des Gebührentarifs für die Erhebung der 
Friedhofsgebühren der Stadt Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner lehnt mehrheitlich den 
Gebührentarif für die Erhebung der Friedhofsgebühren der Stadt Er-
kner „Alternative 1 – Kalkulation der Stadtverwaltung“, als Anlage 
zur Satzung über die Erhebung von Friedhofsgebühren der Stadt Er-
kner ab.
6-10/286/16     0; 20; 1

Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheitlich 
den Gebührentarif für die Erhebung der Friedhofsgebühren der Stadt 
Erkner „Alternative 2 – gemeinsames Gebührenmodell der Fraktion 
der CDU und der SPD“, als Anlage zur Satzung über die Erhebung 
von Friedhofsgebühren der Stadt Erkner.
6-10/287/16     11; 8; 2

TOP 12 – Satzung über die Erhebung von Friedhofsgebühren
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheitlich 
den vorliegenden Entwurf der Satzung über die Erhebung von Fried-
hofsgebühren der Stadt Erkner einschließlich des zuvor beschlosse-
nen Gebührentarifs als Satzung.
6-10/288/16     12; 7; 2

- nichtöffentliche Sitzung -

TOP 01 – Beschlussfassung zur Tagesordnung der nichtöffentli-
chen Sitzung
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig die 
Tagesordnung der nichtöffentlichen Sitzung.
6-10/289/16     20; 0; 0

TOP 02 – Beschlussfassung Niederschrift der nichtöffentlichen 
Sitzung der 8. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Erk-
ner
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheitlich 
die Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung der 8. Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung Erkner.
6-10/290/16     14; 1; 5

TOP 03 – Abschluss eines Grundstücksvertrages über den Ver-
kauf eines Grundstücks in der Gemarkung Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner stimmt dem Abschluss ei-
nes Grundstücksvertrages über den Verkauf eines Grundstücks in der 

1.2 Information zu Beschlüssen der 9. Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung Erkner 
am 09.02.2016
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Gemarkung Erkner einstimmig zu.
6-10/291/16     21; 0; 0

TOP 04 – Bestimmung des Wirtschaftsprüfers für die Prüfung 
der Jahresrechnung des Eigenbetriebes „Sportzentrum Erkner“ 
zum 31. Dezember 2015
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner bestimmt mehrheitlich 
den Wirtschaftsprüfer für die Prüfung der Jahresrechnung des Eigen-
betriebes „Sportzentrum Erkner“ zum 31. Dezember 2015.
6-10/292/16     13; 1; 7

TOP 06 – Beschlussfassung zur Veröffentlichung der Beschlüsse 
aus der nichtöffentlichen Sitzung der 9. Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig die 
Veröffentlichung der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung 
der 9. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Erkner.
6-10/293/16     21; 0; 0

Kirsch
Bürgermeister

- öffentliche Sitzung -

TOP 3 – Beschlussfassung zur Tagesordnung der öffentlichen Sit-
zung
Der Hauptausschuss beschließt einstimmig die Tagesordnung der öf-
fentlichen Sitzung.
93/6/2016   Abstimmungsergebnis:
          Ja-Stimmen: 10;        Nein-Stimmen: 0;        Enthaltungen: 0

TOP 8 – Entscheidungsvorschlag zur Gewährung von Zuschüs-
sen für das Jahr 2016 gemäß Vereinsförderrichtlinie der Stadt 
Erkner
Der Hauptausschuss beschließt mehrheitlich den vorliegenden Ent-
scheidungsvorschlag zur Gewährung von Zuschüssen an Erknera-
ner Vereine, Selbsthilfegruppen und Initiativen im Rahmen des Haus-
haltsplanentwurfes für das Jahr 2016.
98/6/2016   Abstimmungsergebnis:
          Ja-Stimmen: 7;          Nein-Stimmen: 0;        Enthaltungen: 3

Kirsch
Bürgermeister

1.3 Information zu Beschlüssen der 8. Sitzung 
des Hauptausschusses am 26.01.2016

1.4 Beschlüsse der 26. Genossenschaftsver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Erkner 
vom 15.04.2016

2.1 Bericht des Bürgermeisters zur 10. Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung Erkner 
am 03.05.2016

2. Nichtamtliche Bekanntmachungen

Sehr geehrte Damen und Herren,
 
ich begrüße Sie recht herzlich zur 10. Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung Erkner.
Am vergangenen Sonnabend haben die Erkneraner wieder einmal 
bewiesen, dass Erkner entgegen manch anderslautender Behauptun-
gen nicht rechts ist. Es fand, wie Sie wissen, eine Versammlung der 
NPD auf dem Kirchvorplatz, ein Friedensgebet in und vor der Evan-
gelischen Kirche sowie eine weitere Versammlung unter dem Mot-
to: „Flüchtlinge willkommen“ in Höhe der Walter-Smolka-Str. 1 statt. 
Ich wurde gefragt, wieso die Stadt den Aufzug der NPD erlaubt bzw. 
geduldet hat. Das Grundgesetz gewährt generell Meinungs- und Ver-
sammlungsfreiheit, wobei die Versammlungsfreiheit nach Vorschrif-
ten des Versammlungsgesetzes eingeschränkt werden kann. Jeder-

- Die Niederschrift über die 25. Genossenschaftsversammlung vom 
10.04.2015 wurde einstimmig angenommen.
- Der Reinertrag im Jagd- und Wirtschaftsjahr 2015/2016 beträgt 
2,12 € je ha und wird mit einstimmigen Ergebnis in die Rücklage 
überführt.
- Der Jagdvorsteher, die Kassenführerin und der Vorstand wurden ein-
stimmig entlastet.
- Die Neuwahl des Vorstandes wurde durchgeführt. Folgende Beset-
zung wurde gewählt:
 Vorsitzender   Herr Peter Catholy
 Stellvertreter   Herr Martin Heckel
 Kassenführerin und Beisitzerin Frau Hannelore Kalb
 Schriftführer und Beisitzer  Herr Bodo Schulz
 Beisitzer    Herr Oliver Catholy
- Herr Martin Lindner wurde einstimmig zum Revisor gewählt.

Der Haushaltsplan 2016/2017 wurde einstimmig wie folgt be-
schlossen:

Durchführung von Genossenschaftsversammlungen
Veröffentlichung von Beschlüssen
Aufwandsentschädigungen für Vorstandssitzungen
Aufwandsentschädigung für Revisor
Fahrtkostenerstattung für Fahrten der Jagdgenossen-
schaft Erkner
Erstattung von Telefongebühren
Erstattung von Portgebühren
Erstattung von Vervielfältigungskosten
Erstattung von Kosten für Büromaterial
Erstattung von Schreibkosten
Kontoführungsgebühren
Vervollständigung des Jagdkatasters
Rücklagen
Gesamt:

215,00 €
0,00 €

312,00 €
13,00 €

160,00 €
80,00 €
25,00 €
50,00 €
59,87 €
80,00 €
50,00 €
50,00 €
0,00 €

1.384,87 €

01.
02.
03.
04.
05.

06.
07.
08.
09.
10.
11.
12.
13.

Der Vorstand
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mann hat das Recht, öffentliche Versammlungen zu veranstalten, 
außer z. B. wenn das Bundesverfassungsgericht eine Partei für verfas-
sungswidrig erklärt hat – das ist bei der NPD nicht der Fall. Die Stadt 
Erkner hat hier nichts zu erlauben – zuständige Versammlungsbehör-
de ist die Polizeidirektion Ost, bei der jedermann eine Versammlung 
anzeigen kann, die von dort unter Hinweisen nach dem Versamm-
lungsgesetz bestätigt wird. Die Stadt Erkner wurde von der Versamm-
lungsbehörde angefragt, ob es Umstände gibt, die zu berücksichtigen 
wären. Es wäre nach § 15 Versammlungsgesetz mitzuteilen gewe-
sen, wenn sich am Kirchvorplatz eine Gedenkstätte für die Opfer des 
Faschismus von historisch herausragender, überregionaler Bedeutung 
befunden hätte, in diesem Fall wäre ein anderer Versammlungsort 
vorzuschlagen gewesen. Der Zeitpunkt der beabsichtigten Versamm-
lung am Sonnabendmittag ließ weder eine Störung des Grundschul-
unterrichts noch des sonntäglichen Gottesdienstes der evangelischen 
Kirche befürchten, wobei nicht sicher ist, ob diese Aspekte zur Ein-
schränkung der Versammlungsfreiheit an diesem Ort führen würden. 
Der städtische Kirchvorplatz ist ein für Versammlungen und andere 
Begegnungen geeigneter öffentlicher und zentraler Ort.
Zur Frage, warum nicht der Unterstützerkreis bzw. die Partei DIE 
LINKE rechtzeitig von der beabsichtigten Versammlung der NPD 
unterrichtet wurde:
Meine Meinung und die vieler anderer ist es, dass die in der Ver-
gangenheit praktizierte Nichtbeachtung gegenüber den Rechten dazu 
führt, dass sie in der Öffentlichkeit nicht aufgewertet werden. Trotz 
der fehlenden Unterrichtung wussten in der heutigen Zeit natürlich 
alle rechtzeitig z. B. über soziale Netzwerke Bescheid. Auch zukünf-
tig wird die Stadt keine öffentliche Unterrichtung an jedermann und 
auch nicht an ausgewählte Gruppen vornehmen. 
Alle, die friedlich protestierten, haben damit zu Recht ihr Grundrecht 
auf Meinungs- und Versammlungsfreiheit in Anspruch genommen 
und gemeinsam mit der Stadt Erkner bewiesen, dass Erkner nicht 
rechts ist. Die Versammlung der NPD mit ca. 20 Teilnehmern, die 
zum größten Teil nicht aus Erkner stammten, hat keinen Zuspruch un-
serer Einwohner gefunden. Ich möchte an dieser Stelle der Polizei für 
ihr besonnenes und konsequentes Auftreten danken, ebenso allen Ver-
sammlungsteilnehmern, die sich an die festgesetzten Zeiten und Ver-
haltensregeln gehalten haben.

Ich möchte Sie nun über aktuelle Maßnahmen aus dem Baubereich 
informieren.
In diesem Jahr erfolgt die Realisierung des 2. Bauabschnittes der Er-
neuerung der Straßenbeleuchtung nach dem Energie-Effizienzkon-
zept. Dabei wird in folgenden Straßen die Straßenbeleuchtung mit 
Kabeln und Masten erneuert:
Tannenweg, Parkstraße, Semnonenring (1. Teilabschnitt), Kreuzsteg, 
Zur Buhne, H.-Heine-Straße und Am Kurpark.
In zwei weiteren Straßen, Grüner Weg und Jugendsteg, werden ledig-
lich die Leuchten durch moderne LED ersetzt.

Ein neues Bushaltestellenpaar entsteht in den Sommerferien in der 
Berliner Straße im Bereich des Netto-Marktes. Die Haltestelle soll die 
Erreichbarkeit unserer Innenstadt für die Nutzer der Buslinie 161 der 
BVG verbessern und wird mit Fördermitteln des Landkreises Oder-
Spree unterstützt. Auch in der Neu Zittauer Straße plant die Stadtver-
waltung die Verschiebung der Bushaltestellen in Höhe der Buchhors-
ter Straße in Richtung des Hohenbinder Weges. Wie im Ausschuss 
für Stadtentwicklung am 12.04.2016 vorgestellt, soll hier ein neues 
Haltestellenpaar und ein gesicherter Fahrbahnübergang zur Verbes-
serung der Sicherheit der Schüler und der allgemeinen Verkehrssitua-
tion beitragen. Derzeit wird die Planung verfeinert und mit allen Be-
teiligten abgestimmt. Die Bauarbeiten sind im Jahr 2017 geplant. Für 
dringend erforderliche Umbauarbeiten und Erweiterungen im Bahn-
hofsbereich wurde bereits eine Vorplanung erarbeitet und ein Förder-
mittelantrag beim Landesamt für Bauen und Verkehr (LBV) einge-
reicht. Im Wesentlichen sollen im Bereich der Stadthalle eine Park & 
Ride-Anlage mit etwa 110 neuen Pkw-Stellplätzen geschaffen wer-
den, der barrierearme Umbau und Modernisierung des Busbahnhofes 
(ZOB) erfolgen sowie zusätzliche Fahrradabstellplätze in Bahnhofs-
nähe errichtet werden.
Der Baubeginn ist bei positivem Förderbescheid und nach Abschluss 

der Planungen für das Jahr 2017 geplant. Ab Mitte Mai bis zum Sep-
tember werden die Gehwege in der Uferstraße, Dämeritzstraße und 
Schelkstraße neu gebaut. In diesem Zusammenhang sind auch um-
fangreiche Gehwegreparaturen in der Spreestraße und Wiesenstraße 
geplant. Im Vorfeld dieser Maßnahmen erneuert die E.DIS derzeit die 
Elektroleitungen. 
Zur Gestaltung der Bahnunterführung in der Fürstenwalder Straße 
möchte ich informieren, dass sich der Realisierungstermin auf Bitten 
des Landesbetriebes Straßenwesen von Juni auf August verschieben 
wird. Das bedeutet, dass die Einweihungsfeier nicht wie ursprünglich 
vorgesehen im Juli, sondern erst im September stattfinden wird. Ge-
naueres dazu wird im Arbeitskreis Bahnunterführung, dem die Frak-
tionen der Stadtverordnetenversammlung, der Seniorenbeirat, einige 
Vereine und die Verwaltung angehören, besprochen. Die Ergebnisse, 
insbesondere der Einweihungstermin, werden rechtzeitig bekanntge-
geben.
Nach Fertigstellung der Aufstockung auf dem hinteren Gebäudeteil 
der KITA/Hort Koboldland laufen nun die Ausbaugewerke auf Hoch-
touren. Die Trockenbau- und Estricharbeiten sind fertiggestellt. Der-
zeit werden die Bäder gefliest. Parallel werden Heizung, Lüftung, Sa-
nitär, Elektro und Malerarbeiten ausgeführt. Die Bemusterung der 
Kautschukböden erfolgte durch die KITA. Es ist geplant zu Beginn 
der Sommerferien in den hinteren neuen Gebäudeteil umzuziehen, so 
dass ab Juli/August reibungslos mit der Sanierung des vorderen Teils 
begonnen werden kann.
Die Stadtverwaltung beabsichtigt Mittel aus dem neu aufgelegten 
Städtebauförderprogramm „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ auf 
der Grundlage des INSEK (Integriertes Stadtentwicklungskonzept) 
zu beantragen. Seit Dezember 2015 gibt es mit dem Landesamt für 
Bauen und Verkehr dazu Gespräche. Bis zum 30. Juni 2016 soll der 
Fördermittelantrag mit Zielsetzung und Konzeption eingereicht wer-
den.
Die Einweihung der Flutlichtanlage im Sportzentrum Erkner fand am 
15.04.2016 im feierlichen Rahmen mit einem Fußballspiel gegen den 
MSV Rüdersdorf statt. Gegen 18:30 Uhr wurden die 24 Strahler an 6 
Masten symbolisch durch Knopfdruck gemeinsam mit der Geschäfts-
führerin der Wohnungsgesellschaft Erkner mbH Frau Branding und 
dem Leiter des Sportzentrums Herrn Rowald in Betrieb genommen. 
Im Sommer wird die Laufbahn saniert. Die Ausschreibungen werden 
derzeit erarbeitet.
Zum Thema Stundenerhöhung für die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter im Jugendclub möchte ich darüber informieren, dass das Jugend-
amt des Landkreises bereit ist, bis Ende 2017 zusätzlich 20 Stunden 
zu fördern. Für das Jahr 2017 können die erforderlichen finanziellen 
Mittel regulär im Kreishaushalt geplant werden. Im laufenden Haus-
haltsjahr hängt eine mögliche Förderung von verfügbaren Restmit-
teln ab. Eine Information dazu ist nach Aussage des Jugendamtes ab 
August möglich.

Die Vorbereitungen für das diesjährige 24. Heimatfest vom 3. bis 5. 
Juni laufen auf Hochtouren. Das Bühnenprogramm steht, der Pro-
grammflyer, die Postkarte und das Plakat sind in Arbeit. Postkarten 
und Flyer werden wie jedes Jahr rechtzeitig vor dem Heimatfest,
u. a. im Rathaus kostenlos erhältlich sein.  
An dieser Stelle möchte ich allen Vereinen, Einrichtungen und Unter-
nehmen in unserer Stadt herzlich für ihre Mitarbeit danken. Mit ihrem 
großen Engagement haben sie maßgeblichen Anteil daran, dass das 
Heimatfest ein wirkliches Heimatfest mit ganz viel Heimat ist!
Neben dem 25-jährigen Gründungsjubiläum des Heimatvereins, ist 
das 15-jährige Partnerschaftsjubiläum mit unserer polnischen Part-
nergemeinde Goluchow ein weiterer großer Höhepunkt, den wir im 
Rahmen des Heimatfestes feiern möchten. Dazu erwarten wir eine 
Delegation aus Goluchow mit dem Bürgermeister Marek Zdunek an 
der Spitze. Mit der Delegation reist diesmal auch das bekannte Ge-
sangs- und Tanzensemble „Tursko“ aus Goluchow an, dass das Büh-
nenprogramm mit einigen schwungvollen Auftritten bereichern und 
auch beim Festumzug mit dabei sein wird.

Kirsch
Bürgermeister
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2.5 www.heimatverein-erkner.de:
Chronik-Notizen 

Juli  voraussichtlich keine Sitzungen

August  voraussichtlich keine Sitzungen

September
05.09.2016 Ausschuss Bildung, Soziales, Jugend, 
  Gleichstellung, Sport, Kultur
06.09.2016 Ausschuss Stadtentwicklung, Bauplanung,
  Natur- und Umweltschutz, Verkehr
07.09.2016 Ausschuss Finanzen, Haushaltsplanung, 
  Wirtschaftsförderung, Tourismus
13.09.2016 Hauptausschuss
27.09.2016 12. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung

Oktober  voraussichtlich keine Sitzungen

November
14.11.2016 Ausschuss Bildung, Soziales, Jugend, 
  Gleichstellung, Sport, Kultur
15.11.2016 Ausschuss Stadtentwicklung, Bauplanung, 
  Natur- und Umweltschutz, Verkehr
16.11.2016 Ausschuss Finanzen, Haushaltsplanung, 
  Wirtschaftsförderung, Tourismus
22.11.2016 Hauptausschuss

Dezember
06.12.2016 13. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
  Erkner 

2.2 Sitzungskalender der Stadtverordneten-
versammlung Erkner und ihrer Ausschüsse 
für das 2. Halbjahr 2016 Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine Postkarte zum Heimatfest. 

Als Motiv sind diesmal die Land- und Kräuterfrauen des Heimatver-
eins Erkner ausgewählt worden. 

Seit 20 Jahren betreibt der Heimatverein das Heimatmuseum in Erk-
ner und hat es mit viel Fleiß und großem Engagement zu einem of-
fenen und lebendigen Museum gemacht, das über die Stadtgrenzen 
hinaus bekannt ist. Einen großen Anteil daran heben die Land- und 
Kräuterfrauen des Vereins, die immer zur Stelle sind, wenn es um die 
Hege und Pflege des Museumshofes geht.

Die Postkarte ist kostenlos im Rathaus erhältlich.

2.4 Postkarte zum 24. Heimatfest Erkner

24. Heimatfest Erkner

Festprogramm 
Konzerte, Show- und Tanzprogramm, 
Festumzug, Kunstmarkt im Rathauspark, 
Kinderfest, viele Aktionen auf der Festmeile 
und Höhenfeuerwerk

Gerhart-Hauptmann-Stadt
3. – 5. Juni 2016

Geführte Radtour am Sonntag, den 29. Mai 2016
Wer hat Interesse an einer gemeinsamen Radtour 
über Neu Zittau - Gosen, am Seddinsee entlang 
mit kleinen Verweilpausen bis zum Oder-Spree-
Kanal nach Wernsdorf? 
Dort werden wir bei schönem Wetter auf der 
Terrasse der Gaststätte des Campingplatzes am 
Krossinsee verweilen. Falls das Wetter uns nicht 
wohl gesonnen ist, wird die Tour verkürzt.
Treffpunkt: 29.5.16, 11 Uhr am Heimatmuseum Erkner
Rückkehr: ca. 15 Uhr
Anmeldung: Frau Gabriela Vierich, Tel.: 03362-24955 (AB), Rückruf 
erfolgt!

Inhaber des Erkneraner Sozialtickets erhalten für ihre Kinder zwei 
Freifahrten mit einem Fahrgeschäft.
Die Freifahrtscheine sind ab sofort bis zum 03.06.2016 zu den Öff-
nungszeiten im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich – das Sozialti-
cket muss vorgelegt werden.
Alle Stände und Aktivitäten des Kinderfestes am Sonntag im Rat-
hauspark von 12 bis 17 Uhr, sind ebenfalls kostenlos.

2.3 Freifahrtscheine zum Heimatfest
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Erkner im Pressespiegel 2016

       
 
             

        

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

              

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                

 
 

           Heimatmuseum Erkner „Kuhstall“ (Filmvortrag) 

                 25. Mai 2016, 15.00 Uhr 

 

 

Januar 2016
• Im Erkneraner Sportzentrum gibt es nun das Restaurant „Kurfürst“. 
Betreiber ist Olaf Kutterer.

• Am Carl-Bechstein-Gymnasium beginnen Vorbereitungen für den Er-
weiterungsbau der Schule. Dazu wird der alte Teil, die ehemalige Hein-
rich-Heine-Schule, abgerissen. Die Bauzeit ist für ca. 2 Jahre vorgese-
hen. Mit Containern als Übergangslösung und Wiederherstellung der 
Außenanlagen kalkuliert der Kreis mit einem Kostenvolumen von 13 
Millionen Euro. Zum Tag der offenen Tür kamen auch einstige Schü-
ler und Lehrer sowie neugierige Bürger, um sich sowohl die Sonderaus-
stellung „160 Jahre Schulstandort Erkner“, die gemeinsam mit dem Hei-
matverein entstand, als auch die Pläne des Planungsbüros Sander und 
Hofrichter anzuschauen.

• Im Bildungszentrum Erkner wird eine Ausstellung des 48-jährigen 
Maschinen- und Metallbauers Rolf Dieter Schiller gezeigt. Sie umfasst 
50 Bilder.

• Das Alte Forsthaus Ecke Friedrichstraße/Hohenbinder Weg, erbaut 
1906, wurde pünktlich zum 110. Geburtstag renoviert den Mietern über-
geben.

• In den Räumen der ehemaligen Sparkasse in der Friedrichstraße 73 
wird die neue Geschäftsstelle der Industrie- und Handelskammer Ost-
brandenburg feierlich eröffnet.

• Mit 38 610 Euro wird die Stadt in diesem Jahr  Vereine, Selbsthilfe-
gruppen und Initiativen fördern.

• Zum fünften Mal lud der Heimatverein Erkner e.V. zum traditionel-
len Treffen anlässlich der ersten urkundlichen Erwähnung der Stadt ein. 
Im Dialog mit dem Vereinsvorsitzenden Joachim Schulze spannten Fi-
scher Hans und seine Frau den Bogen vom Leben der ersten Siedler bis 
ins Heute. 

Februar 2016

• Woltersdorfer und Erkneraner Feuerwehren rücken aus, um einen Ka-
belbrand im Nebengelass eines Wohnhauses im Semnonenring zu lö-
schen.

• Das Schuhgeschäft von Heike Busacker schließt, in der Friedrichstraße 
30 eröffnet eine Änderungsschneiderei, am anderen Ende der Straße die 
Filiale des Fürstenwalder Bestattungsunternehmens Falko Brunn.

• Auf der ehemaligen Bahnbrache an der Ladestraße wurden die wahr-
scheinlich um 1900 errichteten alten Bahnhäuser und ein ehemaliger 
Kindergarten abgerissen. An ihrer Stelle sollen ein neues Gebäude für 
das Job-Center und ein Supermarkt entstehen.

• Die Wohnungsgesellschaft Erkner zieht den Würfelbau Friedrichstra-
ße 23 für eine Grundsanierung frei. Dort sollen seniorengerechte Zwei-
Raum-Wohnungen entstehen.

• Der Mutter-Wolffen-Nachmittag, zu dem der Heimatverein Erkner 
e.V. im Februar einlud, erinnerte an den 10. Todestag des Erkneraner 
Malers, Karikaturisten und Heimatdichters Uli Leuschner.
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- Ende des Amtsblattes für die Stadt Erkner -

2.6 Sommerfest des Seniorenbeirates und Heimatvereins Erkner


